Liebe Kolleginnen und Kollegen in Deutschland,

die Arbeiter in Toulouse, Foix und Bousssens von Continental haben vom 9. bis 18. Mai gestreikt, auch übers Wochenende. Unsere Forderungen waren eine Lohnerhöhung von 5% mit einem Minimum von 150 € für jeden Arbeiter (…).

Der Betrieb bot 2,4 % mit einem Minimum von 50 €. Die Firma versuchte auch, uns ihren „Plan für Kontinuität und Rentabilität“ aufzuzwingen mit dem Argument, sie würden uns 3% geben, wenn wir ihren Plan akzeptierten. Wir haben nein gesagt und den Plan feierlich begraben. Wir haben einen Sarg gebaut, PP (für Profitability und Perennity) drauf geschrieben, sind damit eine Straße am Werk in Toulouse entlang marschiert und haben ihn dann verbrannt. (Gibt es auf Youtube)

Am 18. morgens haben wir abgestimmt, den Streik zu beenden, weil es nicht genug Unterstützung gab, nur noch ca. 100 Leute auf den 3 Werken. Es war auch nicht gelungen, mit dem Streik Lieferschwierigkeiten für die Kunden zu erzeugen.

Die Geschäftsleitung war auf unseren Streik sehr gut vorbereitet und es gelang ihr, die Leute aufzuspalten zwischen den jährlichen Lohnverhandlungen und dem PP –Plan. Am Anfang waren wir 600 Leute bei der Vollversammlung in Toulouse, wo der PP Plan noch auf dem Tisch war. Als die Geschäftsleitung entschieden hatte, den PP Plan zurückzuziehen, waren viel Leute zufrieden  und akzeptierten das 2,4% Angebot der Firma.

Auf dem Höhepunkt waren wir 600 Leute im Streik auf allen 3 Werken (Insgesamt 2500 Arbeitsplätze). Ein anderes Problem war, dass die Geschäftsleitung streikende Arbeiter durch Leiharbeiter ersetzt hat. Das ist zwar illegal und wurde der Gewerbeaufsicht gemeldet. Der Betrieb muss Strafe bezahlen, aber zu spät um das Vorführen der Leiharbeiter auf dem Gelände zu unterbinden.

Das war eine Geschäftsleitung, die härter vorging, verglichen mit der Geschäftsleitung in anderen Streikjahren, 2003, 2006,2009. Absolut keine Diskussion, außer wir hätten eingewilligt, den PP Plan zu verhandeln. 

Der Kampf geht weiter!

http://www.youtube.com/watch?v=zp_5gWGKV2E
